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Großherzoglich BadischeS

MiNWiiiiM
Nro . 3. Freytag den Jenner 1808-

Mit Großherroglich Badischem gnädigstem Privilegio .

A n i e i g ft .
Das Wittetrsteinisch « Provinz ialblntt erscheini » oiti ersten Jenner illos an je atle 5 Tage , nsmtkch ttf

fr , 10 . , 5 . , 20 . , 25 - und 30 jeden Monat « ; kostet hier in Karlsruhe mit dem Trägerlohn halbjährig 45 kr. Änf
allen tötttctjen Postämtern und Posterpeditionen im ganzen Großhrrzogthuin Laden , mit Einschluß der Speditionsgebühr ,
jährlich . fl 4 « kr . m Vorausbezahlung , jedoch muß , wenn Eremplaricn von einer Poststation auf ein Acitenort unter
Eouvert besonders fpedirt werd .m , die Eouverk bezahlt werden ; auf allen Poststationen find im laufenden Monat Jenner
Provinziolblatter zur Probe unentgeldlich zu haben , jedoch muß die Bestellung des Blatte » von den refp . Inter¬
essenten bey ihrer zunächst gelegenen Poststation bis de » 25 , Jenner 1B08 definitiv gemacht werden . Karlsruhe den fr
» uar 808. Oer Verleger : Eh . Fr . Müller ,

Hosbuchdrucker und Buchhändler.

£ o kak - Verordntrirgett *
Verbot de - Abtrags von Abholz und Baumaterialien Setr »

Da man wiederholt wahrzunehmen hat , daß der Abtrag ' von Abholz und Baumaterialien vo >b
den herrschaftlichen Zimmer - und Bauplatzen durch Hanvwerksleute und Tagelöhner ( öfters auch durch
deren Weiber , die , unter dem Vorwand , Essen zu tragew , unbefugt mir großen Körben erscheinen )
beym Weggehen von der Arbeit sehr überhand nimmt ; so wird hiermit warnend öffentlich verordnet ,
daß dieses sträfliche Verfahren , worauf von Seiten der aufgestellten Polizey - Officianten ein wachsames
Auge gehalten wird , bey jedem Uebertreter , nach Befund der Umstände , mit Leibesst ^afe oder Stadt -
Verweisung , und gegen Erlegung der Gebühr für den Denuncianten unnachsichtlich gerügt werden
wird . Karlsruhe den 8 . Jenner 1828 . _ Von Bauamrswegen .

Polizeyliche Kundmachung
Karlsruhe . s Carnevals - Ankündigung . I

Seine Königliche Hoheit haben auch für dieses Jahr
die gewöhnlichen Maskenbälle , zum Testen der Ar «
menkaß « erlaubt . Da aber selche für dißmal in dem
sonst dazu bestimmten Theatersaal nicht gehalten wer -"

den können , so wird jedesmal am Montag bis zu
Ende de » Carnevals im neuen Saal des Durlacher -
Hofs und den anstoßenden Zimmern eröffnet werben .
Die Ballordnunq wird daselbst , st» wie in allen öf¬
fentlichen Hausern im Druck angeschlagen werden

Karlsruhe den 11 . Januar 1808 .
Großherzoqlichr Polizeydeputation .

U ntergerichtliche A ufforderunge »
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenia in , welche a»

folgende Personen eiGaS zu fordern haben , unter
dem Präjudiz . auS der vorhandenen Masse souO
keine Zahlung ;u erhalte » , zur kiquivirung de»
selben vorqeladen. — AuS dem

Oberamt Mahlb erg
zu K i p v e n h e i m an den Sattler EliaA

Ernst und seine Ehefrau , Elisabeth « Birklin , auf
Dienstag den 19 . Jenner l8c >8 vor de« Thtstungs «
Commission allda . Aus de«



Oberam t Oberkirch
zu tlllm an den Mezger Fidel Huber , auf

Mittwoch den 27 . Jeimer Vormittag- in dem Lö>
weawirlhshaas zu Uü« ;

zu Mvspach an den sogenannten Blocher
Klauß , Niklan « Schnurr , auf Montag den
I . Februar Vormittag« in dem köwenwirthshau «
zu Ullm. Au« dem

Oberamt Offenburg
zu Höfen an den wegen verschwenderische «

Lebenswandel mundtodt gemachten Bürger ' Jakob
Mundenart , auf Mittwoch den Z . Februar Vor.
mittags 9 Uhr in Großherzoglicher Stadtfchreiberey
Offenburg. Aus dem

Obrramt Rastatt
zu Oettrgh -rim an den ledigen Bürgerssoh »

Jakob Kallmel , auf dortigem Rachhau« auf
Mittwoch den 3 . Februar 1808 .

zu Bischweyer an den Anton Föh -ry
auf dem dortigen Rakhhau « auf Dirnsta¬
ben 26. Jenner 1828 ;

zu Kupprnheim an den in Gant gera.
thenen Kramer Franz Martin Föhry auf dem
Rathhau« allda, auf Montag den , 5 . Jenner 1808 .
Aus dem

Oberamt Psorzhei «
zu Rot trugen an den Mezger Johannes

Kern , auf Moiitag »en 18. Jenner i8c>8 Vor»
mittags auf dem Rathhaus zu Nöttingen . —
Au« dem

Obe ramt Stern
zu Ersingen ar, die in Vermögensimtersu »

chung gerathenen Ludwig Hölzischen Eheleute ,
auf dem RarbhauS in Ersingen , auf Montag den
8. Februar 1808 ; webey bemerkt wird , daß , einen
NachlaßVerglrich zu Stand zu bringen, gesucht wird.

Mundrodt - Erklärungen .
* Ohne Bewillizung de« Pflegers soll bey Aer»
tust der Forderung folgenden Personen nicht « ge¬
borgt oder sonst mit denselben komrahirt werde». —
Au« dem

Oberamt Pforzheim
von Weiler dem Marx Ott , dessen Pste .

- er » er Jung Michael Becker von da ist. Au« be «
Oboramt Rastatt

von Muckensturm dem Alban Küstner ,
dessen Pfleger der Bürger Anten Hornung , Jo¬
sephs Sohn , ist.

»E r b v 0 r l a d u II g e n .
Feigende schon längst abwesende Personen oder .

deren LeibeSerben sollen binnen 9 Mcnaten sich bei¬
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls dieselben al« gestorben angeso .
hen , und ihr Vermögen an ihre bekannten, nächsten
Anverwandten wird ausgeliefert werden. Aus dem

Oberamt Karlsruhe
von Mühlburg der vor rg Jahren als

Bierbrauer in die Fremde gegangene Georg Jakob
Ruß ;

von Fr i e d r i chsthal der vor IZ Jahren
als SchiffSzimmermann nach Batavia qsgangene
Jakob Hornung , dessen Vermögen wirklich gegen
Igos fl . beträgt.

Offenbarg . sLlguidationJ Die Glaubi.
- er der TuchmacherPhilipp Jakob Müllerfchen Ehe»
leuten dahier werden anmie »vrqeladen, ihre Forde¬
rungen an dieselben den 2t . Jenner künftigen Jahrs
Morgen » 9 Uhr auf hiesigem Rathhause bey der an -
gevrdneten Kommission bey Strafe deS Ausschlusses
anzubrnigen , hinreichend auSzufuh . en, auch über da«
anzusprechende Vorzugsrecht zu handeln . Offenburg
bon ZI . December 1807 .

Aus Auftrag
Großherzoglich Badische Stadt -

Kanzley daselbst .
Kork . sErbverladungJ Der bereits seit et.

lichen 20 Jahren abwesende Georg Faller von Kehl,
von dessen Leben oder Aufenthalt man seither keine
Nachricht erhalten ha» , wird andurch öffentlich auf¬
gefordert , sich binnen 9 Monaten von heute an da .
hier zu stellen , und s« in Vermögen in Empfang zu
nehmen ^ widrigenfalls dasselbe seinen nächsten Ver-
» andten gegen Cuution auSqefolgt werden wird.

Kork den
'
18 - December 1807 .

Grsßhrrzogliches Oberamt .
Ettlingen , s Vorladung , ss Gegen den

heimlich entwichenen Joseph Haag , Bür .
ger und Kiefer zu Stupferlch sind viele , das
Vermögen bereits übersteigende, Schulden eingeklagt
» erde » . Derselbe wird hiermit vvrgeladen , daß er
sich in Feit von 6 Wochen dahier einstellen , und
über sein heimliche « Entweichen sowohl als über
seine Schulden vernehmen lassen , oder gewärtigen
soll , daß seine- Ausbleibens ungeachtet rechtlicher
Ordnung nach werde verfahren werden. Verord¬
net bey Obcramt Ettlingen den 4 . Jeimer 1808 .

Bruchsal , s Schuldeaiigmdation . st Gegen
die Zuchtmeister Konrad siißiingerschen Eheleuie
dahier ist aus voiael ' gte» Vermögens , und Schul-
benstand vom Grsßherjogltchcn Stadramt mittelst



Beschluss^ vom 2 (5. Juni 1808 Nr» . 1491 der
Konkurs erkannt , und die desfallsige Verhandlung
der Stadtfchreiberey aufgekragen.

Zufolge dessen » erden alle etwaigen noch nicht
bekannten Konrad Anßlingerschen Gläubiger auf
Dienstag den 19 . Jenner d . I Vormittags 9 Uhr
zur ordnungsmäßige » Liquidation unter Strafe des
Ausschlusses hiemit vorgeladen , zugleich aber ihnen
eröffnet , daß das AcrivDermöqeii in 441 fl . be¬
stehe , die bekannten Schulden hingegen sich über
765 fl . belaufen, und darunter allein schon 608 fl .
yrivilegirte seyen . Bruchsal am 17 . Dec . 1807 .

Großherzogliche Stadtschrciberey .
Bruchsal . f Schuldenliquidation . ^ Durch

amtlichen Beschluss vom 17 Juli 1807 Nro . 1666
ist wider Franz Kelbert dahier der Konkurs er»
kannt , und die SchuldenLiquidation der Stadt ,
schreiberey aufqetragen . Wer demnach an £ erunn »
len Franz Kelbert gegründete Forderung har , soll
unter Strafe deS Ausschlusses von der gegenwärti¬
gen Masse bey der auf Freytag den 22 . Jänner
J828 festgesetzten Liquidation erscheinen . Bruchsal
am 2i. December 1807 .

Grossherzogliche Stadtschreiberey .
Kauf - Anträge .

Karlsruhe . f Ziegelhütte . Verleihung . ]
Da der Bestand der GemeindSZiegelhütte zu Lie-
dolsheim abgelaufen ist , und solche Montag den
18 - Januar 1808 auf weitere 3 Jahre in öffentlicher
Versteigerung verlehnt werden soll ; so wird diese»
bekannt gemacht , damit sich die Liebhaber an ge¬
dachtem Tag« auf dem RalhhauS zu Liedolsheim
rinfinden können . UebrigenS muss sich der Bestän -
der mit de« erforderlichenBermögensattestat versehen
und legitimiren . Verordnet Karlsruhe bey Oberamt
den 24 . December 1807 .

Karlsruhe . fVersteigerung .sl Bis näch¬
sten Montag den 18 - dieses wird in der Buchhänd¬
ler Schmiederschen Behausung in der Waldhorngasse
eine Fahrnußversteigerunq durch alle Rubriken vor¬
genommen werden ; zugleich wird bekannt gemacht ,
daß auch ein Quantum Materialwaaren vorhanden
ist , welche Herr Rarhsverwandte Bayer » ach Befin¬
den au » freyer Hand verkaufen wird.

Karlsruhe . ^Versteigerung .^ AmFrcytag
den 22 dieses werden dir alten Gymnasiengebäude
dahier in schicklich abgetheilten Parthien zum Ab¬
bruch öffentlich versteigert werden.

Die Liebhaber können solche inzwischen in Au¬
genschein nehmen, und sich an odgedachlem Tag
Nachmittags um 2 Uhr in der Grossherzoglichen Bau.
Verwaltung bey de, Versteigerung einfinden, und dort

die Bedingungen näher vernehmen. Karlsruhe den
14 . Jenner 1828 -

Karlsruhe , f Eichenholz - Versteigerung . ^
Dienstags den 19 . Jenner Morgens 8 Uhr wird
eine Quantität von ungefähr 90 Stamm schon
gefällte' Baueichen , worunter mehrere zu Kiefer- ,
Wagner- und Müllerholz verwendet werden können ,
bey der Glashütte in den« sogenanten Beuertheimer
Wäldchen an den Meistbietenden gegen baare Be¬
zahlung öffentlich versteigert werden.

Karlsruhe . ^ Hausversteigerung . J Bis
. nächsten Montag Len 18 - dieses Nachmittags 2 Uhr
wird auf dom hiesige« Rathhaus das de» Schnei-
dermeifter Mößinger dahier zustehende Hau» iw der
Waldgaff « öffentlich versteigert und bey einem annehm¬
lichen Gebet sogleich losgeschlagen werden. Verordnet
Karlsruhe bey Oberamt den H . Januar 1828 .

Baden . fHauS - und Güterversteige¬
rung . ] In Gemäsheit ergangenen Verfügung Groß .
Herz . Kirchen-Oekonomie Kemmrssion vom 11 . Dec.
1827 sollen die dem Studienfond zu Baden gehö¬
rige nächst Baden an der Landstraße gelegene Gü¬
ter , der Ackerhof und da» Schlößlein genannt ,
mittelst öffentlicher Versteigerung sslva rstiücatlone
als Eigenthum verkauft werden.

Dr - se beeden nebeneinander liegenden Güter
enthalten
2 gut konditionirte Wohngebäude für die Pächter
nebst Stallungen und Scheuern .
1 Morgen 22 Ruthen Hosraithe ,
4 Morgen i Viertel Z Ruthen Weinberge ,
37 Morgen 1 Viertel 35! Ruthen Acker ,
41 Morgen 19! Ruthen Wielen ,
5 Morgen 2 Viertel 9J Ruthen Waidgang,
5 Morgen i Viertel 12 Ruthen Waldung.

Die VersteigeruiigsVerhandlungen selbst wer¬
den Mittwochs den Z . Februar Vormittags um 9
Uhr auf den Gütern uurer sehr annehmlichen Be¬
dingungen vorgenommen werden , welche» mit de«
Anhang andurch bekannt gemacht wird , daß die
Kauflustigen sich ihres Vermögens wegen mit obrig-
keiilichen Zeugnissen zu legitimiren hätten . Bade»
den 7. Jenner 1828-

Von Oberamts und Amtskellerey wegen.
Gernsbach . fFaßveikauf.^ Es stehen da .

hier zwey ganz neue wohlgemachte Faß , jede» 70
kleine Oehmchen haltend , billigen Preise» z» ver¬
kaufen ; bey wem ? sagt das Comptoir des Provjn.
zialblatteS.
Pacht - Anträge und Verleihungen.

Karlsruhe fLogis.) In der Queeralle«
in Nr«- $ 10 im Mittlern Stock ist ein L»gis j„



»erleihen , und kann bis den 2Z . April bezogen
« erden .

Karlsruhe . [ ÜcgiJ .J In der Waldgasse
Nro . 80 ist ein Logis mit oder ohne Meubles zu
»« leihen , und bis den 23 . April zu beziehen .

Karlsruhe . £ LogiS . ] DaS Buchhändler
Hchmiederiche Haus in der Waldhorngasse ist biS

auf den 2Z . April 1808 zum größten Theil , im

Ganzen oder Theilweise zum Verlehnen parat ; die

etwaigen Liebhaber werden ersucht , sich deshalb an

Herrn RalhSverwandlen Bayer zu wenden , und
Von ih« di« Bedingungen zu vernehmen .

Karlsruhe . fkogiSgefuch .^ Eine kleine ,
still « Haushaltung sucht auf den 2Z. April in der
Mitte der Stadt ein LogiS , wo möglich auf einige
Jahre , in Bestand zu nehmen . Hofbuchdrucker
MüllerS Comptoir gibt nähere Nachricht hierüber .

Karlsruhe . sLogisqesuch .^ Ein LogiS von
3 bis 4 Pieren , Küche , Keller , Holzremiß und ei¬
nig« Kammern wird zu lechen gesucht , um auf den
2 Z. April d. I . e » beziehen zu können. DaS Nä¬

here erfahrt man auf dem Comptoir deS Provinzial «
BlatteS

Karlsruhe . sKapitalverieihung .7 ES lie¬

gen 500 fl . gegen gerichtliche Obligation zu 6pCt .

zu verleihen parat . Wo ? erfährt man im Comp »
toir dieses Blattes .

Dienst - Nachrichten .
Sem « Königliche Hoheit haben unterm 2Zten

December i 8° 7 gnädigst geruht , den beym neu

konstiruirten Oberforstamt des DreisamDistr,ctS alS

Mitbeomten anqestellten Forstmeister , Aloys Wan -

nemacher zu Freyburg , den Karacter eines Ferst ,

rathS zu « theilen .
Ferner den bisherigen RegimentSOuartlerm «' -

sttr Ernst Ziegler alS Sekretär bey de « Großher -

zvglichen Oberhofmarfchsllenamt zu berufen .

Ihre Hoheiten , die Herren Markgrafen Fried¬

rich und Ludwig von Baden haben gnädigst geruht ,
den bey Höchstdero DomänenKanzley mit Sitz und

Stimme angrstrlltrn bisherigen « anzleyrath CH. D .

Bohm zum Demänenrath mit HofrathSrang bey
» er gedachten Kanzley zu ernennen .

Mackgräflich Badische Do¬
mänen - Kanzley . Handschrift

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . sGestorbene. ^ De » 9 . Jenner

Herr Obriststallmeister und wirklicherGlhsuneeca ,
Karl Heinrich Maximilian Freyherr Geyer
von GeyerSberg , alc za Jahre , 6
M . und 23 T ., starb an den Folgen eineSSchlagfluKeS.

TodesAnzeige .
Dem Herrn über .Leben und Ted hat eS gefal¬

len , meine treue unvergeßliche Gefährtin ^ Anne
Johanne , geb . Mahu , nach einem sjtägigen schmerz¬
haften Krankenlager , an einem Katharr - und Gal »
lenffeber » gestern Abend um halb 11 Uhr von meinet
Seite zu rufen , und mich in den betrübten Witt »
wenstaud zu versetzen . Allen meinen Anverwandten ,
Freunden und Gönnern , nah und fern , gebt ich
hievon mit blutendem Herzen Nachricht , und ea„
pfehle mich , unter Verbittung aller BeyleidSbezeu »

gungen , die meinen Schmerz nur erneuern würden ,
zur Fortdauer ihrer Liebe , Freundschaft und Gewo¬
genheit . Karlsruhe den 9 . Januar r8o8 >

Friedrich Wilhelm Günther ,
Kirchencensor , Saifen - und Lichterfabrikant .

Emmen di » gen . Heute früh um 7 Uhr
wurde unsere theure Mutter , bte Finster Jutzlerisch «
Wittwe dahier , Louise Katharine gebohrne Axtin »
in ihrem 74ten Ltbens/ahre von ihrer i8r

'
ährige »

schmerzhaften Gliederkrankheit nach mrhrern dazu ge¬
kommenen Krankheiten und zwev bald auf einander fol¬
genden Schlagflüssen , durch einen sanfte » Tod , dem
die christliche Dulderin getrost entgegen sah , durch
einen Steckfluß befreyt . Wir theilen diese für unS
empfindlich « Nachricht unser « verehrten Verwandten
und Freunden , unter Verbittung aller Condolenz -
schreiben , mir , und empfehlen und ihrer Liebe und
Gewogenheit . Emmendingen den 7 . Jenner i8 ° 8 .

Christoph Friedrich Jutzlrr , Förster ,
Christine Friederike Jutzlerin .

Nachricht .
Karlsruhe . s Hospital .^ Der Vorsteher

des hiesigen Bürger » Hospital - für den gegenwär¬
tigen Monat ist Herr Graf von Lenzet Sterna » .

Anflößung der Charade in Nro . 1
Trauerspiel .

Karlsruhe , gedruckt in der Müller' schen Hofduchdruckrrey in der »« laugest« Herrvigaff«.
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